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Bad Neuenahr, 03 .04.20l7

Ev. Kinder- undJugendarbeit
Thilo Mohr

Wolfgang-Müller-Str. 7
53474 Bad Neuenahr
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Rrx: 02641/95063-10

Sehr geehrter Herr Landrat,
sehr geehrte Frau Hornbach Beckers,

im Nachgang der Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom November 2016 haben sich einige
Vertreterinnen und Vertreter der Jugendverbände getroffen mit der Zielsetzung, sich ein Bild über
den Umfang der geleisteten Zuschüsse fur Freizeit- und BildungsmaJ3nahmen in 2016 zu verschaffen.
Dabei wurde deutlich, dass die Diskussion einer möglichen Erhöhung der Zuschüsse zu einseitig
wäre, sondern damit veibunden eine Standortbestimmung der Jugendarbeit im Kreis Ahrweiler
erfolgen sollte. Der Kreisjugendplan stammt aus dem Jahre 1984 und ist somit über dreißig Jahre alt,
so dass eine Grundsatzdiskussion aus unserer Sicht durchaus angezeigt ist

Geme möchten wir von daher eine breitere inhaltliche und fachliche Diskussion zu diesem Thema im

Jupendhilfeaiisschuss anregen und beantragen die Einrichtung einer Arbeitsgemeinschaft nach § 78
SGB VIII. Diesbezüglich verweisen wir auf die positiven Erfahmngen der Arbeitsgemeinschaft
,,Jugendsozialarbeit" aus der jüngsten Vergangerföeit.

Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft ,,Standortbestimmung der Jugendarbeit im Kreis Ahrweiler?
sollten nach unserer Ansicht sein:

Vertreterinnen und Vemeter der Jugendverbände,
ein/e Vertreter/in der kommunalen Jugendpflege
jeweils ein/e Vertreter/in der Fraktionen im Jugendhilfeausschuss.

*

*

*

Die Koordination sollte - wie bewährt - in den Händen der Verwaltung liegen. Auch sollte die AG in
regelmäßigen Abständen dem Jugendhilfeausschuss über die erarbeiteten Ergebnisse berichten und
Empfehlungen zur Diskussion erarbeiten, wie sich Jugendarbeit im Kreis Ahrweiler zukunftsfähig
aufstellen kann.

Wir bitten Sie, unser Anliegen auf die Tagesordnung einer der nächsten Sitzungen des
Jugendhilfeausschusses zu nehmen.

Bankverbindung: Volksbank Rhein Ahr Eifel
IBAN: DE48 57761591 1010 0355 00
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Mit freundlichen Grüßen

Y ;'r'L
Thilo Mohr

Vemeter des Evangelischen Kirchenkreises
Koblenz

Ralph Schulze
Sportjugend Rheinland e.V.

Joachim' Otterbafö:='( ? "
Vertreter der Katholischeü'Kirche

sLr>
Susanne Ackermann-Rick

Bund der Deutschen Katholischen Jugend

&
Stef?omberger
Kreismusikverband Ahrweiler e.V:

C?
Jurgen Schwarzmann

Spt;echer der AG offene Jugendarbeit im
:is Ahrweiler



e-' ,v»t'-«

?

Hornbach-Beckers, Si linde (Fachbereichsleitun 11)

Von:

Gesendet:

An:

Betreff:

Schwarzmann Juergen <Juergen.Schwarzmann@adenau.de>
Donnerstag, 20. April 2017 09:29
Hornbach-Beckers, Siglinde (Fachbereichsleitung 11)
Antrag vom 03.04.2017: Ergänzung

Sehr geehrte Frau Hornbach-Beckers,

Bezug nehmend auf unseren Antrag vom 03.04.2017 zur Einrichtung einer Arbeitsgemeinschaft nach E) 78 SGB Vlll zu
§ 11 SGB Vlll Jugendarbeit rrföchten wir diesen darum ergänzen, dass in die Arbeitsgemeinschaft die beiden
beratenden Mitglieder der evangelischen und katholischen Kirche im Jugendhilfeausschuss aufgenommen werden
sollen.

Die Geschäftsführung sollte aus unserer Sicht von der Verwaltung übernommen werden (Dezernatsleitung)

Mit freundlichen Grüßen

In Vertretung

Jürgen Schwarzmann

Jugendbüro der Verbandsgemeinde Adenau im BAU
Jugendpfleger Jürgen Schwarzmann
Kirchstraße 17

53518 Adenau

Telefon 0269130511 1

Fax 02691305197

E-Mail: juerqen.schwarzmann@adenau de
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